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Gregor
Rabinovitch

Hoover? Hoover hat den Antrag des
Vorsitzenden der Zollkommission, O'Brien,
angenommen und die Erhöhung der Zölle
befürwortet.

Japanisches
«Die nationalistischen Elemente des Heeres

fordern eine neue Wirtschaftsverordnung,

durch die es dem Staat unter
dem sie das Heer verstehen ermöglicht

werden soll, widerstandslos die Hand

an das Privatkapital zu legen.» N. Z. Z.

Mit diesem Satz ist die einzigartige Sonderstellung

des japanischen Heeres im Staat
gekennzeichnet. Bei andern Grossmächten
spielt das Heer durchaus die Rolle eines

Werkzeuges des Kapitals. Hier umgekehrt.
Schade nur, dass es genau auf dasselbe
herauskommt:

«Im Budget für das kommende Jahr sind
Rüstungsausgaben von bisher unerreichter
Höhe vorgesehen, die zum Teil für
mandschurische Feldzüge, zum andern Teil für
die Heeresreform bestimmt sind.»

Kulturelles
(Aus den Blättern für Schweiz. Naturschutz:}

«Auf einer Treibjagd im Aargau wurde
einem Reh durch einen Schützen, der auf
zu grosse Entfernung anlegte, ein Hinterbein

weggeschossen. Auf drei Beinen flüchtete

das arme Tier laut klagend weiter.
Da erhielt es von einer andern Seite einen
zweiten Schuss. Ein Vorderlauf wurde
weggerissen. Das arme Tier stürzte. Herz-

zerreissende Schreie erfüllten den Wald.
Da stürzte sich der Jagdaufseher auf das

todwunde Geschöpf. Mit dem Soldatenmesser

stach er wütend auf das Reh

ein, ohne sich um die Schmerzensschreie

zu bekümmern. Erst der weidmännische
Fangschuss des Jagdpräsidenten machte
endlich der Jagdtragödie ein Ende.»

Wir gehen nicht so weit, das Jagen
verbieten zu wollen, aber solchen, die nicht
schiessen können, sollte ein Riegel gesteckt
werden. Wer Auto fahren will, muss sich
auch darüber ausweisen, dass er fahren
kann. Auf Tiere schiessen aber darf jeder
Trottel!

Die Firma
Mayer sen. will seine beiden Söhne

als Teilhaber ins Geschäft nehmen.
Man ist sich darüber einig, künftig
«Mayer & Söhne» zu firmieren. Doch
Isidor, der eine Junior, ist noch nicht
ganz zufrieden: «Mer müssen haben
ouch e franzejsische Firma, Tate-
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leben», sagt er, «das sein mer schuldig

ünserem Renommee». «Is mer
recht, Isidorche», stimmt der Täte zu,
«wie werd des gemacht?» «Ganz ain-
fach, mer hängt blos an, et fils! .»

«Scheen», sagt Mayer sen., «also

Mayer Sehne et fils». Don Pepe

Konjugation
unregelmäßiger Wörter

Nur für
Besauserte

Das Schulbeispiel des Gagarnigo:
I ga gar nid go
Du chasch gar nid go

Er ist verhindert (unregelmässig!)'

Ebenso ist die Konjugation des Wortes

«Comestibles» unregelmässig:
I be-come stibel
Du becomest stibel

Er bekommt Schnürschuhe

Regelmässig dagegen ist «Somalineger»:

So mal i Neger
So malst du Neger
So malt er Neger etc. Wabra

7


	Konjugation unregelmässiger Wörter

